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Diefer höchft gewichtigen Empfehlung will ich gerne noch ein
Wort beifügen. Mir ift Karl Adolf Laubfcher vorläufig fall nur aus
feinen Gedichten bekannt, von denen eins im Märzheft der „Neuen
Wege" abgedruckt ift. Ich halte diefe Gedichte, über die ich zu
gegebener Zeit etwas ausführlicher zu reden gedenke, für höchft eigenartig,

höchft wertvoll, höchft neu, für ein Ereignis. Gewiß werden die
Bilder eines folchen Mannes den Gedichten verwandt fein. Daß der
Maler, wie der Dichter, vorläufig von der Zunft verfehmt fcheinen,
fpricht für beide. Ich möchte darum auch meinerfeits alle die, welchen
diefe Zeilen unter die Augen kommen und welche in diefer Sache

etwas tun können, recht dringlich bitten, das Ihrige beizutragen, daß
diefe Ausftellung helfe, etwas gerade für unfere Gegenwart fo Wertvolles

und Notwendiges auf den Leuchter zu ftellen. L. R.

Pro Infirmis
Gerne entfpreche ich der Bitte der Schweizerifchen Vereinigung

Pro Infirmis, auf die Kartenfpende aufmerkfam zu machen, welche
diefe, wie alle Jahre, fo auch diefes, für ihr Werk veranftaltet. Die
Fürforge für alle leiblich Verkürzten, Verkrüppelten, Entftellten ift
ein fo edles, fo tief mit dem Evangelium und echter Menfchlichkeit
verbundenes Werk, daß es trotz der vielfeitigen Inanfpruchnahme der
helfenden Liebe in unferen Tagen nicht vernachläffigt werden darf.

(Das Poftfcheckkonto ift VIII 23 503, das Zentralfekretariat
befindet fich an der Kantonsfchulftraße 1, Zürich.)

Programme
1. ARBEIT UND BILDUNG.

Im Sommerkurs von „Arbeit und Bildung" wird neben der
Fortfetzung und dem Schluß des Johannesevangeliums (und vielleicht den
Johannesbriefen) folgendes neue Thema drankommen:

ZERFALL UND NEUGESTALTUNG DER KULTUR.
I. Götzenherrfchaft und Gottesherrfchaft.

II. Chaos und Schöpfung.
III. Technik und Seele.

IV. Verflachung und Vertiefung.
V. Maffe und Einzelner.

Referenten werden fein:
Eduard Burri, Otto Müller Leonhard Ragaz, Paul Trautvetter,
Carmen Weingartner.

Jeweilen Montag. Beginn Mitte Mai.
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2. RUP. WELTAKTION FÜR DEN FRIEDEN.
(Schweizer Zweig.)

Einladung zu einem Wochenendkurs

von Pfingftfamstag, 19. Mai, bis Pfingftmontag, 21. Mai 1945,
im Heinrichsbad, Herisau, über das Thema:

DIE SCHWEIZ IM KAMPF UM DEN FRIEDEN.

Programm:
Beginn des Kurfes: Samstagnachmittag 4 Uhr.

Einführung: Unfere Lage und der Kampf für den Frieden.
Referent: Dr. Leonhard Ragaz.

Samstagabend: Unfere Stellung zur marxiftifchen Auffaffung des

Friedenskampfes. Referent: Nationalrat Dr. Ed. Zellweger.
Sonntagvormittag: Notwendige Vorausfetzungen zur Ueberwindung

des Krieges. Referent: Prof. Dr. Hans Nabholz.
Sonntagabend: Eidgenöffifche Idee und Friedensarbeit.

Referent: Dr. Xaver Schnieper.

Montagvormittag: Unfere Forderungen an unferen Staat und unfer
Volk. Referent: Dr. Hugo Kramer.

Montagnachmittag: Fortfetzung der Ausfprache und Schluß.

Der Kurs nimmt zur Grundlage die neue kleine Programmfchrift des RUP.
„Die Schweiz im Kampf um den Frieden", deren Kenntnis bei den Kursteilnehmern
vorausgefetzt wird. (Die Schrift kann zum Preife von Fr. —.50 beim Sekretariat
des RUP. bezogen werden.) Er will die Teilnehmer vorbereiten zum Kampf um
den Frieden und ihnen Rüftzeug geben für die Auseinanderfetzung mit dem Gegner.

Die Hotelkoften von Samstagnachmittag bis Montagvormittag betragen ein-
fchließlich Trinkgeld Fr. 21.50 für Benutzer von Zweierzimmern, Fr. 23.— für
Benutzer von Einerzimmern. Das Kursgeld von Fr. 4.— wird jenen, die es nicht
gut zahlen können, gern erlaffen.

Rechtzeitige Anmeldung ifl dringend erwünfeht. Für Anmeldungen und
Auskünfte wende man fich an das Sekretariat, Gartenhofftr. 7, Zürich 4, Tel. 23 60 56.

Mitglieder der angefchloffenen Organifationen und alle andern Gefinnungs-
freunde und Intereffenten find herzlich willkommen.

3. RELIGIÖS-SOZIALER FERIENKURS.

Es fei den Lefern der „Neuen Wege" mitgeteilt, daß ohne Zweifel
diefen Sommer, etwa um die Mitte des Juli oder in der zweiten Hälfte
diefes Monats ein

religiös-fozialer Ferienkurs

mit einem wichtigen Thema ftattfindet. Diejenigen, die Luft haben, fich
daran zu beteiligen, tun alfo gut, ihre Ferienpläne darnach zu geftalten.
Der Ort und genauere Zeitpunkt, wie das Thema und die Referenten,
werden fobald als möglich auch mitgeteilt werden. Das Büro.
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